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Haushaltssatzung der Stadt Wassenberg für das Haushaltsjahr 2021
Bericht vom 05.02.202!,hier eingegangen am 08.02.2021

Sehr geehrte Damen und Herren,

gemäß § 75 Abs. 2 GO N RW muss der Haushalt in Planung und Rechnung ausgeglichen sein, indem

der Gesamtbetrag der Erträge die Höhe der Aufwendungen erreicht oder übersteigt. Laut lhrem

Gesamtergebnisplan beträgt der Überschuss im aktuellen Haushalts.iahr 3.169.000 EUR. Bedingt

durch die Covid- 19-Pandemie wurde ein außerordentlicher Ertrag in Höhe von 2.107.500 EUR

ausgewiesen.

Laut den Ausführungen im Vorbericht zum Haushalt 2O2L wird gemäß den vorliegenden

Quartalsberichten des Finanzcontrollings für das Haushaltsjahr 2020 ein im Vergleich zur

Haushaltsplanung verbessertes Jahresergebnis erwartet, das einen deutlicheren

Jahresüberschuss ausweisen wird.

ln den Jahren der mittelfristigen Finanzplanung 2022 bis 2024 werden erfreulicherweise
jährliche Jahresüberschüsse erwartet (2.395.100 EUR, 2.187 200 EUR und 1.845.300 EUR). Auch

hier sind außerordentliche Erträge auf Grund der Covid- 19-Pandemie isoliert worden. Die v. g.

Überschüsse erhöhen die AusgleichsrÜcklage. Der Haushaltsausgleich gemäß § 75 Abs. 2 S. 2 GO

NRW kann somit voraussichtlich auch in den Folge,iahren erreicht werden.
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Die Ausgleichsrücklage hat unter Berücksichtigung der Haushaltsplanung 2O2O zu Beginn des

Haushalts.jahres 2021 einen voraussichtlichen Bestand in Höhe von 9.080.480 EUR. Der

Überschuss von 3.169.0O0 EUR kann der Ausgleichsrücklage zugeführt werden. Der Haushalt ist
gemäß § 75 Abs. 2 S. 2 GO NRW ausgeglichen.
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Der Bestand der allgemeinen Rücklage beträgt zum 01.01.2020 voraussichtlich 65.381.274 EUR.

Eine lnanspruchnahme der allgemeinen Rücklage ist in den Jahren der mittelfristigen
Finanzplanung aufgrund von Jahresüberschüssen nicht erforderlich.

Die Stadt Wassenberg zeigt, dass durch eine sparsame, wirtschaftliche und nachhaltige

Haushaltswirtschaft eine Haushaltskonsolidieru ng möglich ist. Es gilt diesen Kurs konsequent

fortzusetzen, damit der gesetzlichen Verpflichtung zum Haushaltsausgleich gemäß § 75 Abs. 2

GO NRW nachgekommen werden kann.

Für das Jahr 2021 sowie die mittelfristige Finanzplanung ist keine Kreditaufnahme für
lnvestitionen vorgesehen. ln allen Jahren ist durch entsprechende Tilgungsleistungen eine

Entschuldung eingeplant.

Der Stand der Kredite für lnvestitionen wird zum 37.72.2024 voraussichtlich rd. 2,4 Mio. EUR

betragen. Ohne die Kredite aus dem Programm Gute Schule 2020 würde der Stand der Kredite

für lnvestitionen bei0,5 Mio. EUR liegen.

Der Bestand an liquiden Mitteln beläuft sich zum 01.01.2021auf 726.732lUR.

Nachdem im aktuellen Haushaltsjahr 2021 sowie in den Jahren 2022 und 20232 ein negatives

Jahresergebnis im Finanzplan erwartet wird (- 284.500 EUR, -1.126.100 EUR, -168.600 EUR),

wird im Jahr 2024 voraussichtlich ein positives Jahresergebnis in Höhe von 1.132.700 EUR

abschließen.

Der Gesetzgeber hat den Haushaltsausgleich nicht gleichzeitig an einen ausgeglichenen

Finanzplan geknüpft. Dennoch muss die Liquidität der Stadt gesichert sein (§§ 75 Abs. 6,89 GO

NRW sowie § 31 Abs.6 KomHVO NRW). lm vergangenen Jahr mussten laut Anzeigebericht des

Bürgermeisters v om 05.O2.2O2! Kredite zur Liquiditätssicherung in Höhe von 1.700.140,95 EUR

aufgenommen werden. Die Finanzplanung sieht zwar zunächst eine Reduzierung der Liquidität

vor, danach ist jedoch ab 2024 wieder ein Liquiditätsaufbau geplant.

Die Frist des § 80 Abs. 5 GO NRW wird verkürzt. Die Haushaltssatzung kann bekannt gemacht

werden. Diese Verfügung ist den Mitgliedern des Rates der Stadt Wassenberg zur Kenntnis zu

geben.

it freu ndlichen Grüßen

Pu sch
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Die Fraktion

wassenberg, den 25.o2,2021

Stadt Wassenberg
Bürgermeister
Marcel Maurer

Roermonder Straße 25-27
4 1849 Wassenberg

Fragen an den Bürgermeister nach §19 GO

Sehr geehrter Hen Bürgermeiste(

nachdem uns ein Schieiben der Grundschule Birgelen lsietre lntang) an die Eltorn
erreicht hat, stellen sich uns mehiore Fragen:

'l . lst die Aussage der Schulleitung der GS Birgelen dchtig nach dem dort zwar ein WLAN-
NeE eingerichtet ist, aber den Schülern und Schülerinnen keine Endgeräte (Tablets) zur
Verfügung gestellt werden können? (s. Anlage Rundbrief)

2. Wie sind die Wassenberger Schulen überhaupt mit digitalen Endgeräten ausgestattet?

3. lst der StadtveMaltung der DigitalPakt Schule bekannt und ggf. welche Mittel wurden seit
Beginn der pandemiebedinglen Schulschließungen beantragt bzw bereits bewilligt?

4. Laufen aktuell Ausschreibungen der Stadt über die Beschaffung von Endgeräten für alle
Schüler und Schülerinnen oder wird von den Eltem erwartet daß diese für die lT-
Ausstattung selbst sorgen? (s. beil. PM Städte- und Gemeindebund)

5. Wieviele Lehrkräfle haben an Lehrgängen über SystemveMaltung bzw
Medienkompetenz und pädagogisch fundierlem lT-Einsaz im Unterricht teilgenommen?

Aufgrund der Bedeutung, die die Landesregierung dem Bildungsland NRW und der
Chancengleichheit beim Bildungserwerb beimisst, bitten wir um kurzfristige schriftliche
Beantwortung der Fragen.

t.6 -t.b,ih@rot - o.ti@.1.

Mit freundlichen Grüßen

Die Fraktion
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()Elsumer Weg 6
41849 Wassenberg
Telefon: 02432-234A

Fax: 02432-939807
Inf@grundschule-birgelen. de
www. gn.rndschule-birgelen. deftrhohlcte 6'undschulo

BIRGELEN

Liebe Eltern der KGS Birgelenl

lnfos zum Ablauf er Notbetreuuno:

Alle Kinder, die zur Notbetreuung angemeldet wurden, sind wie ,,angemeldet"
eingetragen.

Bitte geben Sie uns Bescheid, falls sich etwas ändert.

Wenn Sie noch keine genauen Zeiten angegeben haben, machen Sie das bitte noch

Teilen Sie uns bifte auch im Schulplaner mit, ob lhr Kind alleine nach Hause
geht oder ob es abgeholt wird und wann. Der Schulbus fährt nur zu
Unterrichtsanfang und Unterrichtsende nach der 4. oder 5. Stunde.

Geben Sie lhren Kindern auch zur Notbetreuung unbedingt ausreichend
Masken mit. Es gelten die gleichen Regeln wie im Präsenzunterricht.

Frühstück und Getränk ebenfalls. Wenn lhr Kind länger als 12.30 Uhr bleibt erhält es
um 12.30 Uhr ein Mittagessen in der Schule.

Bringen Sie lhr Kind morgens zum MENSA Eingang. Dort kann es auch wieder
abgeholt werden.

Betreten Sie bitte nicht den Schulhof und das Gebäude ohne Termin. Über die OGS

Telefonnummer (0172-5890601) erreichen Sie uns, falls Sie vor der Türe stehen
und lhr Kind noch nicht da ist.

Die Notbetreuung findet nur in den OGS Räumen statt. Geben Sie lhrem Kind gerne

etwas zum Spielen mit, falls es auch nachmittags hier ist.

li Wie auch in den letzten Wochen dürfen lhre Kinder gerne ein Tablet mitbringen, um

,. aufs Padlet zugreifen zu können. WLAN ist da nur keine Geräte...

Achten Sie darauf, dass der Abstand beim Bringen eingehalten wir und auch
Sie als Eltern im Eingangsbereich eine ltilaske tragen. Dankeschön.

Liebe Grüße

Barbara Schillings

I
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\ städte- und Gemeindebund
\ Nordrhein-Westfalen

36/2O2O Düsseldorf, 1,2.1c.2o2o

8O.O0O Tablets für Schulen
in NRW
Kommunale Schulträger können seit diesem Montag über einen
elektronischen Einkaufskatalog digitale Endgeräte samt Zubehör
für Schülerinnen und Schüler sowie das Lehrpersonal bestellen.
"Wir sind froh, dass wir Städten und Gemeinden bei der digitalen
Ausstattung der Schulen über unsere Einkaufsgenosrenschaft, die
KoPart eG, einen hilfreichen Service anbieten können", sagte Dr.
Bernd Jürgen Schneider, Hauptgeschäftsführer des 5tädte- und
Gemelndebundes NRW, in Düsseldorf.

''Die Digitalisierung der Schulen ist der Schlüssel zur Zukunft, sowohl im
Hinblick auf zeitgemäße Bildung als auch die Möglichkeit, in Coronazeiten
einen flexiblen Unterricht auf Distanz anbieten zu können", betonte Schneider

Die Coronakrise habe überdeutlich die Notwendigkeit und den Wert digitaler
Bildung aufgezeigt. Die Förderprogramme von Bund und Land zur Beschaffung
digitaler Endgeräte seien daher bei den Städten und 6emeinden hoch
willkommen. Damit die Kommunen diese Fördermittel abrufen können,
müssten sie allerdings nicht nur in Abstimmung mit den Schulen sorgfältig die
Anforderungen an die benötigten Ceräte prüfen, sondern auch die vielfältigen
Vorgaben des Verga berechts beachten.

"Zahlreiche Städte und Gemeinden greifen daher gerne aufden 5ervice der
KoPart eG zurück, die wir 2012 gegründet haben. Sie bündelt die Bedarfe, holt
Angebote ein und übernimmt den komplizierten Vergabeprozess, die
Kommunen müssen anschließend nur noch bestellen", erläuterte Schneider.
Zudem ließen sich so erheblich die Einkaufspreise senken.

Die KoPart eG hat nun den ersten Zuschlag über einen Rahmenvertrag für iPads,
zugehörige Hardware und Serviceleistungen an die Bechtle GmbH, ein
Systemhaus aus Dortmund, erteilt. Die Vereinbarung umfasst die Lieferung von
iPads der Marke Apple, weiterer Hardware wie ApplePens und Keyboards,
Schutzhüllen und verschiedene Software Lizenzen für das Mobile Device
Management (MDM). Außerdem umfasst das Angebot 5e rvicele istu ngen wie
die individuelle Ausstattung der Tablets mit Apps und Einstellungen.

Die maximale Abrufmenge aus dem Rahmenvertrag beträgt 8O.OOO iPads. Das
geschätzte Auftragsvolumen beträgt etwa 5o Millionen Euro. Seit Montag,
dem 12. Oktober, sind die Geräte über ein elekronisches Beschaffungssystem
für die Kommunen in Nordrhein-Westfalen abrufbar.
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Die Ausschreibung selbst erfolgte verga berechtskonform durch ein EU-weites
offenes Verfahren nach den Vorschriften der Verordnung über die Vergabe
öffentlicher Aufträge (VgV). Dabei waren neben der enormen Dringlichkeit der
Beschaffung auch die vielseitigen Bedarfe der Kommunen und die komplexen
Zusammenhänge zwischen den verschiedenen Hard- und Softwareprodukten
zu berücksichtigen.

Dementsprechend aufwändig und zeitintensiv war das Vergabeverfahren, an
dem sich schließlich vier qualifizierte lT-Systemhäuser beteiligt haben. Die
KoPart eC schreibt derzeit weitere Kataloge für digitale Endgeräte der Marke
Samsung und Microsoft, sowie Windows basierte Laptops Eu-weit aus.

"Die rechtlich zwingenden Ausschreibungen verursachen einen enormen
Zeitaufwand. Cleichzeitig können die Hersteller die hohe Nachfrage von allen
Seiten kaum noch bedienen. Bei mehreren Unternehmen zeichnen sich bereits
Lieferengpässe ab", betonte Andrd Siedenberg, Vorsta ndsm itglied der KoPart
ec.

"Für Städte und Cemeinden ist es daher dringend erforderlich, dass die
Förderzeiträume verlängert werden", erklärte Hauptgeschäftsführer
Schneider. "Nur so lässt sich eine rechtskonforme und wirtschaftliche
Beschaffu ng gewä hrleisten."

Auf lnitiative des 5tädte- und 6emeindebundes Nord rhe in-Westfalen wurde
die Einka ufsgemeinschaft für Kommunen im Ja hr 2012 mit sechs Städten und
Gemeinden gegründet. lnzwischen ist die 6enossenschaft auf über 12o
Mitglieder angewachsen. "KoPart" steht für die Attribute "Kommunal und
Pa rtnerschaftlich" und beschreibt die Crundintention der Genossenschaft,
gemeinsam bessere Konditionen für die kommunale Nachfrage zu erzielen.

v.i.S.d.P.i HGF Dr. B€rndrü18en Schn€ide,
pretr€@kommunen.nft
www.tommun€n.nru

Pr€rt.tprecher Pnllipp St.mpel
Telefon 0211- 4587 230
T€l€tär0211.4587-2E7

Strdte und Cemeindebund NRw
Kaiteßw.'ther Straß. 199 2o1
4o474 Diß5.ldoi
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Der Bürgermeister

STADT WASSENBERG

Stadt WaslenberS I Roermonder Straße 25-27 | 41849 wassenber8

Fraktion iretni a Plethi / DIE IINKE
Rosenthaler Straße 13

418+9 wJsrenberg

1 Mein Zeichen

Gö/Sc

: Ansprechpartner/in

Frau Görtz
i Anschrift/Raum

Roermonder Straße 25-27,
41849 Wassenberg
Raum: 206

04.o3.2021

j Telefon / Fax / E-Mail

02432/49OO-2O0
02432/49O0-r79
goertz@wassenberg.d€

Fragen an den Bürgermeister gem. § 19 der Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse
hier: Schreiben vom 25.O2.2O27

lhre Fragen beantworte ich wie folgt:

Zu 7.:

Wie in allen anderen Schulen in Schulträgerschaft der Stadt Wassenberg auch, wurden auch für
die Schülerinnen und Schüler der KG Birgelen im Rahmen des Sofortausstattungsprogrammes des

Landes NRW bereits im November 2020 digitale Endgeräte entsprechend den Bedarfsmeldungen

der Schulen bestellt. Mit einer Lieferung der Geräte ist in Kürze zu rechnen. Sobald die digitalen
Endgeräte geliefert werden, werden diese umgehend an die Schulen zur Bereitstellung an die
bedürftigen Schülerinnen und Schüler ausgeliefert. Die Schulen wurden über den aktuellen
Sachstand Anfang dieser Woche entsprechend informiert.

Zu2.:
Alle Wassenberger Schulen waren bereits vor Beginn der Corona Pandemie mit digitalen
Endgeräten unterschiedlicher Art ausgestattet. Neben dem vorhandenen Selbstlernzentrum an

der Betty-Reis-Gesamtschule Wassenberg verfügen auch die Grundschulen teilweise über
Computerräume bzw. haben Laptopwagen und Beamer zur Verfügung. Wie bereits zu Ziffer L

ausgeführt, wurden für alle Schulen digitale Endgeräte sowohl für die bedürftigen Schülerinnen

und Schüler als auch für die Lehrkräfte durch den Schulträger beauftragt.

örtnungszeiten

Mo-FR O8.OO - 12:OO

MO, Dl, DO 14:OO - 15:OO

Bürgerservice

Mo. Do oa:Oo - 12:30 & 13:30 - l5rOO
Dl Oa:Oo - 12:30& 13:30 - laroo
Ml Oa:OO - 12:30
FR Oa:OO - 12:OO

Jed€n 2. Samstag im Monat 1O:OO - 12:OO

lr
l.u-

Sehr geehrte Damen und Herren,

Konten der Stadtkasse

Kreissparkasse Heinsberg Erkelenz
lBnN: DEO5 3125 1220 OOO2 2O5O 03

Volksbank Mönchengladbach eG
IBAN: DE33 3106 0517 79Os 2O3O 15

volkebank Heinsberg eG
lBßN: DE13 3706 94L2 22OO 1210 1'7

wuur.ruassenberg.de



Zu 3.:

Selbstverständlich ist der DigitalPakt Schule der Stadtverwaltung bekannt. lm Rahmen des

DigitalPaktes Schule wurde die lT-G ru ndstruktur an allen Schulen umfassend ausgebaut bzw.
erneuert. Die im Rahmen der Pandemie zur Verfügung gestellten Fördermittel wurden sowohl für
die bedürftigen Schülerinnen und Schüler im Rahmen des Sofortausstattungsprogram mes des

Landes als auch für die Lehrkräfte zu LOO oÄ zur Beschaffung digitale Endgeräte eingesetzt. Die

verfügbaren Mittel wurden entsprechend beantragt und auch bewilligt.

Zu 4.i
Die Frage wurde bereits zu 1. und 2. beantwortet.

Zu 5.:

Die Medienberatungsstelle des Kreise Heinsberg bietet kostenlose Schulungsmöglichkeiten für die
Lehrkräfte im Kreis Heinsberg an. Sämtliche Lehrkräfte haben somit die Möglichkeit, diese
Schulungsangebote zu nutzen.

Mit frbu ndlichen Grüßen

Fachbereich 1

Ratsangelegenheiten

zur Kenntnisnahme und weiteren Veranlassung.
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Sozialdemokratische Partei Deutschlands
S PD-Fraktion Wassen berg

An
Herm Bürgermeister
Marcel Maurer
Rat der Stadt Wassenberg

Raja Schiffmann
Fraktionsvorsitzende

FraklionsvorsiEonde
R.Je §chl'tm.nn
Rektor vorl Heldoh Straße 35
4 1 849 Wassenbsrg
rajaspdwassonber@w€b.de
To1.0163 2670950

Jonas Rudolf
Stlv. FraktionsvorsiEender

/

Wassenberg, den 02.03.2021

Antrag der SPD.Fraktion Wassenberg

Auf Ausweisung von wander- und spazierrouten durch die stadt wassenberg.

Sehr geehrter Hen Bürgermeister Maurer,

die sPD-Fraktion regt an, dass die stadt wassenberg wander. und spazienrege im und um
das Stadtgebiet von Wassenberg ausweist. Wassenberg ist eine schbne Staat] Aie gerne von
Menschen besucht wird. Mit dem historischen stadtrundieg oder auch der interäktiven
schnitzeljagd der Kunst, Kultur und Heimatpflege wassenbärg (KKHw) gGmbH wurden bereits
Wege eingerichtet, um die Stadt und ihre ,,schönen Ecken. zuLikundeÄ.-

Durch weitere von der stadt ausgewiesene und mit entsprechenden wegweisern und
Hinweistafeln ausgestattete wege, können wir die Afirai«tivität wassen-bergs maßgeblich
steigern. Ein gutes Wegenetz zieht insbesondere Spaziergängerlnnen und iagesto-urislnnen
an, die auch der örtlichen Gastronomie und dem EinzelhandÄl in unserer staät gut tun
werden.

Daher regen wir an, dass sich der Kultur und sportausschuss, in Zusammenarbeit mit der
KKHW gGmbH, mit der Ausaöeitung eines wegeplans befasst und diesen dem Rat nach
Abschluss der Beratungen zur Abstimmung vorlegt.

Mit Freundlichen Grüßen,

ZZrg/,ä,. Er*ft

Slv. Freklionsvorsitzender
Jon.5 Rudolt
Am Justusberg 38 a
4 1 849 Wasssnborg
rudolf .jonas@spdwassenb€rg.de
Tel 01756620699

Kontov€rbindung
SPO-Fraktion Wossenberg
Kreisspad(ässe Heinsborg,Erkolgnz
IBAN: OE253125 12201400284558
Bicr WELADEOI ERK

SPD

t \r'./assenberg

Er{ 08, l,lilrz 2021

Ar

Stad
WASSENBERG



Sozialdemokratische Partei
SPD-Fraktion Wassen berg

Begründung

Deutschlands

Fraktionsvorsiäende
Rsia Schlffirann
Reklor von Helden Straße 35
41849 Wassonberg
rajaspdwassenber@web.de
Te1.0163 2670950

Stv. Fraktionsvorsitzender
Jonar Rudolt
Am Juslusberg 38 a
41849 Wassenberg
rudolf .jonas@spdwassenberg.de
Te1.01756620699

Konloverbindung
SPO-Fraktion Wassenberg
Kreissparkasse Heinsbeag-Erkelenz
IBAN: DE2531251 2201400284ss8
Bic:WELADEOIERK

SPD

WASSENBERG

Wie auch unsere Anträge zu öffentlichen Grillplätzen die Attraktivität und Lebensqualität
unserer Stadt weiter steigern sollen, so soll auch dieser Antrag auf ausgewiesene Wander- und
Spazierwege, seinen Beitrag dazu leisten.

wassenberg hat durch seine vielen wälder im und um das stadtgebiet und die vielen
verschiedenen natürlichen Schönheiten einen unschätzbaren Mehnivert im Vergleich mit
anderen Städten.
wassenberg ist kein wirtschaftsstandort. zumindest nicht in dem sinne, dass wir große
Flächen für Gewerbe- und lndustriegebiete ausweisen könnten. Unser wirtschaftli;h wichtigstes
Zugpferd ist der Tourismus und alles was mit ihm einhergeht. Um diesen Wirtschaftsfaktor zum
einen zu stabilisieren und darüber hinaus zu stärken und auszubauen, ist eine ständige
Überarbeitung und Revitalisierung des Angebots, auch von seiten dei stadt, .*int"ra
notwendig.

Deshalb wollen wir unsere stadt mit ausgewiesenen und ausgeschilderten spazier- und
wanderuvegen aufwerten. Die wege sind bereits vorhanden, jätzt gilt es sie auch richtig zu
vermarkten und ihnen im Stadtbild Sichtbarkeit zu verschaffen.
Als fiktive Zahl schlagen wir vor, dass fünf Wege von unterschiedlicher Länge, mit
unterschiedlichen Routen und jeweils einem thematischen Schwerpunkt erärbeitet werden.

Vorstellen könnten wir uns beispielsweise einen Rundweg durch Parkgürtel und Judenbruch,
einen großen wanderweg durch Myhler schweiz, Birgelener Unrvald und an der Rur en ang
oder auch einem Spargelweg rund um Effeld. Wir sehen der Kreativität hier keine Grenzen
gesetzt und vertrauen auf die Expertise sowohl der Mitglieder des Kultur- und
Sportausschusses als auch der KKHW gGmbH.

Über die reine Ausweisung der Wege hinaus entstehen weitere Möglichkeiten diese Maßnahme
in das Stadtmarketing zu integrieren. Mit einer interaktiven Karte aui der lnternetseite der Stadt
Wassenberg können sich potenzielle Spaziergängerlnnen und Wanderer schon vorab über die
Routen informieren. Hier könnten auch gastronomische Betriebe und Sehenswürdigkeiten mit in
das Kartenwerk aufgenommen werden, um der örtlichen, im Tourismus tätigen, Wirtschaftswelt
ebenfalls einen Mehnvert einzuräumen.



Sozialdemokratische Partei Deutschlands
S PD-Fraktion Wassen berg

Doch nicht nur Touristlnnen und Gastronomlnnen haben durch diese Maßnahme einen
Mehruert. Die Stadt Wassenberg strebt an wieder Luftkurort zu werden. Eine ldee die wohl von
der Mehzahl der Stadtverordneten als gute Sache angesehen wird.
Sicher wird ein solches stadteigenes Spazier- und Wandenivegenetz auch hier positiv für den
Prozess des Kurort-Werdens sein.

Aber auch für unsere Mitbürgerlnnen bringt dieser Antrag einen Mehrwert. Mit den Kindern eine
Runde drehen, mit der Partnerin/dem Partner einen Spaziergang machen oder auch eine
sportliche Runde joggen. Mit den ausgewiesenen Routen können auch unsere Mitbürgerlnnen
die Stadt neu entdecken.

Zusätzlich wird durch Wegweiser und Hinweistafeln das Stadtbild aufgewertet und die
unmittelbare Attraktivität gesteigert.

Wie könnten Wegweiser aussehen? Ein Beispiel:

Abbildung 1: Wegweiser im Natinalpark HaE (Quelle: Pixabay)

FraktionsvorsiEende
Raia Schiflmann
Reklor von Helden Straße 35
41849 Wassenberg
rajaspdwassenber@web.de
TeI.0163 2670950

Stv. Fraktionsvorsitzender
Jona3 Rudolf
Am Justusberg 38 a
41849 Wassenberg
rudolf .jonas@spdwassenberg.de
Te1.01756620699

Kontovelbindung
SPD-F€klioh Wassenberg
Kreissparkasse Heinsberg-Erkelenz
IBAN: DE25312512201400284558
Bic:WELADEOlERK
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Sozialdemokratische Partei Deutschlands
S PD-Fraktion Wassen berg

a a

An Herrn Bürgermeister
Marcel Maurer
An den Rat der Stadt Wassenberg

Mit Freundlichen Grüßen

Raja Schiffmann
Fraktionsvorsitzende

Fraklionsvorsitzende
R.la Schttftn.nn
Reklor von Holden Straße 35
4 1 849 Wass€nberg
rajaspdwassenber@web.de
Te|.0163 2670950

Stv. Fraktionsvorsitzender
Jonar Rudolt
Am Justusberg 38 a
,{1849 Wassenborg
rudolf .ionas@spdwass€nborg.d6
Te|.01756620699

Wassenberg, den 02.03.2021

Kontoveöindung
SPD-Frahion Wassenb€rg
tc€isspa*asse Heinsbgrg-Erkelenz
IBANj DE25312512201400284558
Bic: WELADED'l ERK
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Antrag der SPD-Fraktion Wassenberg

Auf Errichtung kostenloser öffentlicher GrillpläEe im stadtgebiet wassenberg.

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Maurer,

die SPD-Fraktion regt an im Stadtgebiet kostenlose öffentliche Gritlplätze zu errichten. Wir
alle haben die Hoffnung, dass ein Ende der Corona Pandemie und damit ein Ende der sozialen
lsolation zukünftig in fühlbare Nähe nicken wird. Die Menschen schauen hoffnungsvoll in die
Zukunft und sehnen sich nach gemeinsamer Zeit mit Menschen, die sie gerne ha-ben. Aus die-
sem Grund ist es uns ein besonderes Anliegen in unserer stadt orte zu ichaffen, an denen
Menschen zusammenkommen können.

Dadurch können wir den Bürger*innen unserer Stadt ein Stück Lebensqualität schenken, des-
sen Wert uns vor allem jetzt, durch die aktuelle Situation, bewusst wird. bie öffenflichen Grill-
plätze würden insbesondere in den sommermonaten ein ort der Begegnung frirJung und Alt
werden und damit einen entscheidenden und generationsübergreifenie-n Beiirag ftir däs Ge-
meinwesen in unserer Stadt leisten.

Fr25t,/ä"-
l\) u^,w
Natalie Krings
Stadtuerordnete

!-; 08, t{ärz 2021

Arr:

SiarJl Wassenberg
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Sozialdemokratische Partei Deutschlands
S PD-Fraktion Wassen berg

Begründung

Wir sehen vor, dass die Grillplätze kostenlos und zur freien Verfügung bereitgestellt werden. So
würde das Freizeitangebot in Wassenberg deutlich verbessert werden und niemand würde von
dem Angebot ausgeschlossen werden. Hier denken wir insbesondere an junge Menschen,
junge Familien und alle die, die sich ein solches Angebot sonst nicht leistän [önnten oder den
Platz für ein gemeinsames Zusammenkommen sonst nicht haben.

Ein klarer Vorteil der kostenlosen Nutzung ist weiterhin, dass Spontanität und Flexibilität in der
Freizeitgestaltung der Menschen eine große Rolle spielen. Jedä-r Bürgefin der Stadt Wassen-
berg würde so die Möglichkeit bekommLn sich, vor ällem bei wärmerei Außentemferaturen, an
der frischen Luft aufzuhalten. Die Grillplätze könnten genutzt werden, um bspw. näch einer lan-
gen Fahnadtour dort Rast zu machen oder den Abenä mit Freunden ausklinien zu lassen. ln
Verbin.dung mit einem gut ausgebauten Radwegenetz und den kostenpflichtiien öffenflichen
Grillplätzen würden die kostenlosen Grillplätze öinen wichtigen Beitraj zur Äüraktivität unserer
stadt leisten - auch im Hinblick auf eine touristische Auh,vertung der stadt wassenberg.

Damit u.a. Vandalismus vorgebeugt wird, könnte eine Benutzungssatzung für die Grillplätze
entworfen werden, in der bei Bedarf BenuDungszeiten und BenüEungsre-geln testgehalten wer-
den.. Ordnungswidrigkeiten könnten an dieser Stelle mit einer entspreähen-den Geläbuße betegt
werden.

Welche Orte sich für die kostenlosen öffentlichen GrillpläEe eigenen würden, müsste im Vorfeld
umfassend geprüft werden. Eine solche Prüfung ist demnach v=or Errichtung dieser plätze vor-
zunehmen.

An dieser Stelle fordern wir jedoch nachdrücklich eine umweltgerechte Umsetzung des Vorha-
bens. Das bedeutet, dass die Grillplätze bspw. nicht zu nah arider waldgrenze eiichten wer-
den dürfen, damit eine waldbrandgefahr durch die Grillplätze ausgeschlässen wird.

Weiterhin fordern wir in diesem Zusammenhang die Errichtung von getrennten Müllgefäßen an
diesen Stellen, damit der Abfall dort umweltgerecht entsorgt wirdenlann.

Wir sehen weiterhin vor, dass bei der Umsetzung eine Grillgrube entsteht und durch Bänke aus-
reichend Sitzmöglichkeiten geschaffen werden.

FraktionsvorsiEende
R.ra Schiftrn.nn
Reklor von Holden Straße 35
41849 Wassenberg
rajaspdwassenber@web.de
Te1.0163 2670950

Slv. Fraktionsvorsilzender
Jonar Rudolf
Am Juslusberg 38 a
41849 Wassenberg
rudolf .jonas@spdwassenberg.de
Te1.0r756620699

Kontoverbindung
SPO-Fraklion Wassenberg
Kreissparkasse Heinsberg-Erkelenz
IBAN: DE2531251220'1400284558
Bic: WELAOEDlERK
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Sozia !demokratische Partei
SPD-Fraktion Wassenberg

Deutschlands

Zur Veranschaulichung

Möglichkeiten für die UmseEung der kostenlosen öffentlichen Grillplätze könnten durch die fol-
genden Beispiele aus verschiedenen Städten inspiriert werden.

Abbildung 1: Erlebnistrefl Burg Oberhohenberg; euelle: Stadt
Schömberg

Abbildung 2: Gillplatz an der Schänzle-Brücke (Stadt
Kon sta n z) : Quel le : S üd kurier

Abbildung 3: Donauinsel cti ptatz; Quelte: Stadt Wien

Stv. FraktionsvorsiEend6r
Jonaa Rudolf
Am Justusberg 38 a
41849 Wassenberg
rudotf .ionas@spdwass€nber9.de
Te1.01756620699

Kontoveöindung
SPD-Fraktion Wassenberg
Kroisspa*€sse Heinsberg-Erkelonz
IAAN: OE25312512201400284558
Aic: WELADED'l ERK

SPD

WASSENBERG

Fraklionsvorsitsende
Rara Schlffinann
Rektor von Helden Slraße 35
41849 Wassenberg
rajaspdwassonber@web.de
Te1.0163 2670950

) rt I

lf-i" -IIIT'

r /

,l
I

,ä

I lr



AttuE (

Sozialdemokratische Partei Deutschlands
SPD-Fraktion Wassen berg

a

An Herm Bürgermeister
Marcel Maurer
An den Rat der Stadt Wassenberg

Mit Freundlichen Grüßen

L1 t^

Raja Schiffmann
Fraktionsvorsitzende

FraklionsvorsiEgnde
Rar! Schlttmann
Rektor von Hekten Straß6 35
41849 Wassenbero
rajaspdwassenber@web.de
Tel.O163 2670950

Stv. FraktionsvoasiEend€r
Jon.. Rudolt
Am Justusborg 38 6
4 1 849 Wassenb€rg
rudo{.Fnas@st dwass€nberg.de
Te1.01756620699

Wassenberg, den 02.03.2021

/

Antrag der SPD-Fraktion Wassenberg

Auf Errichtung kostenpflichtiger öffentlicher Grillplätze im stadtgebiet wassenberg.

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Maurer,

die SPD-Fraktion regt an im Stadtgebiet kostenpflichtige öffentliche Griltplätze zu errichten.
wir.alle haben die Hoffnung, dass ein Ende der borona-pandemie und damit ein Ende der
sozialen lsolation zukünftig in fühlbare Nähe rücken wird. Die Menschen schauen hoffnungsvoll
in die Zukunft und sehnen sich nach gemeinsamer Zeit mit Menschen, oie si" !ärne haben. Aus
diesem Grund ist es uns ein besondeies Anliegen in unserer Stadt Orie zu scn"afen, an denen
Menschen zusammenkommen können.

Dadurch würden wir das Angebot an Freizeiträumen in der Stadt Wassenberg enveitern und
einen ort schaffen, an dem Vereine, organisationen, unternehmen und anderä Gruppen
veranstaltungen verschiedenster Art aui die Beine stellen können, onne aas siaotjäuiet
verlassen zu müssen.

2222hfr,.
L"","ralt

Natalie Krings
Stadtverordnete

SPD

adt Wassenberg

Ern: 0L März 2021

Arn:

St
WASSENBERG

Konlov€rbindung
SPD-Fraktion Wessenberg
Kr€issparkasse Heinsberg-Erkel€n2
IBAN: OE25312512201400284558
Bic: WELADEOIERK



Sozialdemokratische Partei Deutschlands
SPD-Fraktion Wassenberg

Begründung

wir sehen vor, dass die Grillplätze gegen eine festgeschriebene NuEungsgebühr sowie gegen
Anmeldung bei einer zuständigen Stelle, bereitgestellt werden. Besondeis einfach wäre diea
durch die Einbindung in das Locaboo - Buchungssystem.
Damit würde das Freizeitangebot in Wassenberg deutlich verbessert werden. Hier denken wir
insbesondere an Vereine, schulklassen, unternehmen oder größere Gruppen, welche dort zu
einem besonderen Anlass zusammenkommen möchten.

Die Grillplätze könnten genuut werden, um bspw. den Saisonabschluss des Fußballvereins
oder den Wandertag der Klasse dort zu verbringen. ln Verbindung mit einem gut ausgebauten
Radwegenetz und kostenlosen öffentlichen Grillplätzen würden di-e kostenpfliähtigen brittplätze
einen wichtigen Beitrag zur Attraktivität unserer stadt leisten - auch im Hin'blick a-rf eine
touristische Aullvertung der Stadt Wassenberg.

Damit u.a. Vandalismus vorgebeugt wird, könnte eine Benutzungssatzung für die GrillpläEe
entworfen werden, in der bei Bedarf Benutzungszeiten und Benu2ungsrjgeln festgehalten
yvqrden. Ordnungswidrigkeiten könnten an dieser Stelle mit einer entJprec-henden öeldbuße
belegt werden.

Welche Orte sich für die kostenpflichtigen öffentlichen Grillplätze eigenen würden, müsste im
Vo-rfeld umfassend geprüft werden. Eine solche prüfung isi demnai'h vor Errichtung dieser
Plätze vozunehmen.

An dieser stelle fordern wir jedoch nachdrücklich eine umweltgerechte umsetzung des
Vorhabens. Das bedeutet, dass die Grillplätze bspw. nicht zu nah an der Waldgreize errichten
werden dürfen, damit eine waldbrandgefahr durch die Grillplätze ausgeschlosJen wird.

Weiterhin fordern wir in diesem Zusammenhang die Errichtung von getrennten Müllgefäßen an
diesen Stellen, damit der Abfall dort umweltgerecht entsorgt wLrdenlann.

Wir sehen weiterhin vor, dass-bei der kostenpflichtigen UmseEung neben einer Grillgrube auch
ein breiteres Angebot geschaffen wird. Hier könnten Grillhütten evtl. sogar mit Strom, Wasser
und sanitären Anlagen errichtet werden. Durch zahlreiche Bänke mit Tilchen würden dabei
auch ausreichend SiEmöglichkeiten für größere Gruppen platz finden.

Fraktionsvorsitzende
Raia Schirftnann
Rektor von Helden Skaße 35
41849 Wassenberg
rajaspdwassenber@web.de
TeI.0163 2670950

Stv. Fraklionsvorsilzender
Jonaa Rudolf
Am Justusberg 38 a
4 1 849 Wassonberg
rudolf .jonas@spdwassenboe.de
Te1.0r756620699

Konlovorbindung
SPD-Fraklion Wassenberg
Kreissparkasse Heinsberg-Erkelenz
IBAN: OE25312512201400284558
8ic:WELADEDlERK
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Möglichkeiten für die Umsetzung der kostenpflichtigen öffentlichen Grillplätze könnten durch die
folgenden Beispiele aus verschiedenen Städten inspiriert werden.

Sozialdemokratische Partei Deutschlands
SPD-Fraktion Wassenberg

Zur Veranschaulichung

Abbildung 1: Grillhütte Lammersdotf: euelle: Gemeinde Simmerath

Abbildungen 2 und 3: Gtiltptatz am Schiffenberg; euette
Sfadl Glessen

FraktionsvorsiEende
R.ia Schitfmann
R€ktor von Helden Straße 35
41849 Wassenberg
€iaspdwassenber@web.de
Te|.0163 2670950

Slv Fraklionsvorsilzender
Jonas Rudolf
Am Juslusberg 38 a
41849 Wassenb€rg
rudolf jonas@spdwassenberg_de
Te1.01756620699

Kontoverbindung
SPO-Fraktion Wassenberg
Kreissparkasse Heinsberg-Erkelenz
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Sozialdemokratische Partei Deutschlands
SPD-Fraktion Wassenberg

An
Herm Bürgermeister
Marcel Maurer
An den Rat der Stadt Wassenberg

Raja Schiffmann
Fraktionsvorsitzende

Fraklionsvorsi2ende
Rslr Schtftrn.nn
Rektor von Holden Slraße 35
41849 Wassenberg
rajaspdwassenber@web.de
Te1.0163 2670950

Natalie Krings
Stadtverordnete

Slv. FraklionsvorsiEender
Jon.s Rudolf
Am Juslusberg 38 a
41849 Wassenbe.g
rudolf .jonas@spdwassonberg.de
T61.01756620699

Jonas Rudolf
Stlv. Fraktionsvorsitzender

,
/

Antrag der SPD-Fraktion Wassenberg

Auf Regenbogenbeflaggung zum rDAHoBlr am Rathaus der stadt wassenberg.

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Maurer,

i1 {l_elnyno an die Anregung nach §21 Kro NRW der Kreis Jusos aus dem letzten Jahr regt
die sPD-Fraktion an, zukünftig in jedem Jahr am 11. Mai, dem lnternationalen Tag gegen
Homo-, Bi-, lnter- und rransphobie (lDAHoBlr), die Regenbogenflagge am Ratf,a-us zu his.
sen. Auf diesem wege soll ein klares Zeichen gegen jede Foim der lliskriminierung und
Ausgrenzung gesetzt werden.

Mit Freundlichen Grüßen

ll U^*t

Konloveöandung
SPD-Fraktion Wass€nberg
Kreissparl€sse Heinsberg-E kelenz
IBAN: OE25312512201400284558
BicI WELADEDlERK

SPD

WASSENBERGStadt Wassenberg

E"; 08. l.tän 2021

Amt

SPO Fraktion . Reklor von Heldenstraße 35a 41849 Wassenbero

Wassenberg, den 05.03.2021

FfZflt,fr,. ?*P,*frt



Sozialdemokratische Partei Deutschlands
SPD-Fraktion Wassenberg

Begründung

Die Regenbogenfahne, das internationale symbol der Lesben- und schwulenbewegung, gilt da-
bei als Zeichen für Toleranz und für das Engagement für die Gleichstellung von Schwulen-, Les-
ben, transidenten und bisexuellen Menschen.

Der IDAHOBIT am '17. Mai erinnert zum einen daran, dass die Weltgesundheitsorganisation
erst am 17. Mai 1990 Homosexualität offiziell aus ihrem Diagnoseschlüssel für Krankheiten ge-
strichen hat. Die Zittern 175 stehen aber auch für den Paragrafen §175 des deutschen Strafle-
se2buchs, die sexuellen Handlungen zwischen gleichgeschlechtliChen Partner*innen unter
strafe stellte. Dieser Paragraf wurde endgültig eist 1994 in der BRD abgeschafft! Am 17. Mai
2002 beschloss der Deutsche Bundestag dann symbolisch die Aufhebung von Unrechtsurteilen
gegen Homosexuelle während der NS-Zeit.
Es ist also noch gar nicht so lange her, dass auch in Deutschland Homosexualität als Krankheit
angesehen und unter skafe gestellt wurde. Auch heute gibt es immer noch Homo- und rrans-
phobe Einstellungen, Außerungen und Handlungen.

Umso wichtiger ist es, an das Unrecht des letzten Jahrhunderts zu erinnern und auf die andau-
ernde Verfolgungssituation der LGBTIQ+ Gemeinschaft überall auf der Welt aufmerksam zu
machen. ln mehr als 70 Ländern gelten gleichgeschlechtliche sexuelle Beziehungen weiterhin
als Verbrechen. Menschen, die der LGBTIQ+ Community angehören werden oftÄals mit sozia-
ler Ausgrenzung konfrontiert und zu Gefängnisstrafen verurteilt. ln manchen Ländern droht
ihnen sogar die Todesstrafe. Diskriminierung und Ausgrenzung müssen sie jedoch in fast allen
Teilen der Welt und auch hier bei uns im Kreis Heinsberg erfahren.

ln vielen Städten der Bundesrepublik ist es längst zur Tradition geworden, durch die Beflaggung
mit der Regenbogenfahne vor dem örtlichen Rathaus eine offiziälle Solidaritätsbekundungt'rir 

-
die Anliegen der queeren Gesellschaft zu signalisieren. Mit der Beflaggung würde auch die
Stadt Wassenberg ein deutliches Zeichen für Respekt, Toleranz und Akzeptanz setzen und ihre
solidaritäl mit den Anliegen des IDAHOBIT bekunden. Eine Beflaggung wäre im pandemie-Jahr
202'l besonders wichtig, da viele andere öffentliche Veranstaltungen Oäs IDAHOBIT ausfallen
müssen.

Im Leitbild des Kreises heißt es schon im ersten sau: ,,Der Kreis Heinsberg ist weltoffen, be-
kennt sich zur Demokratie und spricht sich gegen jede Form von Diskriminierung aus." Jede
Form von Diskriminierung beinhaltet somit auch die Diskriminierung von Menschen, deren Le-
bensentwÜrfe nicht der heteronormativen Mehrheit entsprechen. Sömit wäre das Hissen der

FraklionsvorsiEende
R.ja Schlff,n.nn
Rektor von Helden Straße 35
41849 Wassenberg
rajaspdwassenber@w6b.de
Te1.0163 2670950

Stv. Fraktionsvorsitz€nder
Jona. Rudolf
Am Justusberg 38 a
4 1 849 Wassenborg
rudolf .jonas@spdwassenborg.de
Te1.01756620699

Kontoverbindung
SPD-Fraktion Wassenberg
Kreissparkasse Heinsberg-E*elenz
IBAN: DE25312512201400284558
Bic:WELAOEDlERK



Sozialdemokratische Partei Deutsch !ands
S PD-Fraktion Wassen berg
Regenbogenfahne am 17. Mai ein gutes Zeichen, wenn wir uns mit den betroffenen Menschen
solidarisch zeigen möchten. Die Sichtbarkeit und das Zeichen, welches an diesem Tag gesetzt
werden könnte, würde die Akzeptanz und Anerkennung aller betroffenen Menschen stärken.

Auch die Stadt Wassenberg strebt an eine Stadt für jedermann zu sein. Unser aller Wunsch ist,
dass sich in unserer Stadt jede*r wohlfühlt und das hier jede*r so akzeptiert wird wie er ist. Viel-
falt und Toleranz sind dabei die Schlüssel zu einem gemeinsamen und sozialen Zusammenle-
ben in unserer Stadt. Dafür das Liebe kein Verbrechen ist und die Geburt im falschen Körper
eine Qual, zeigen wir uns solidarisch und setzen an diesem Tag ein Zeichen für alle, die immer
noch aus der Mitte unserer Gesellschaft ausgeschlossen werden.

FraklionsvorsiEende
R..ia Schitfrnann
Rektor von Helden Slraße 35
41849 Wassenberg
rajaspdwassgnber@web.de
Te|.0163 2670950

Stv. Fraklionsvorsitzender
Jonas Rudolf
Am Justusberg 38 a
41849 Wassenberg
rudolf .jonas@spdwassenberg.de
Te101756620699

Kontoverbindung
SPD-Fraklion Wassenberg
Kreissparkasse Heinsberg-Erk€lenz
IBAN: DE25312512201400284558
Bic: WELADEOlERK
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Wassenbetg. den O9.O3.2O21

Fördorprogramm zur Entsi€gelung von Vorgärten

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
die Fraktion Krethi & Plethi / DtE LINKE im Rat der stadt wassenberg stellt hiermit folgenden
Antrag:

D€r Rat möge beschließsn, dia Venvaltung zu baauftragen ein Förderprogramm zur Ent-
siegelung von Vorgärtenfl ächen aufzulegen.
Danach sollen Hauseigentümer und Eigentümergemeinschaften finanziell unrerstützt
w.arden, die ihro Vorgärtan durch Rückbau von versiegelten Flächen und Schottor-
flächen ln Grünflächen (Wtdblumonwlesen, Staudenbäete, Gehölzfl ächen mit
naturnaher Bepfl anzung) wleder naturnah gestalten.
Es sollte eine Mindestfläche von 5 qm zurütk gebaut w6rden, woboi sich die Eigentüm.r
verpfllchten müssen, die Begrünung mindestens 1O Jahra zu erhalten.
D-ie^Förderhöhe könnte z.B. 2,50 €/qm bei einem Höchstbetrag von 500,00 € ie
Maßnahme betragen.

Roermonder Straße 25-27
41849 Wassenberg

a2

Begründung:

Hausbe-siEer greifen bei der Gestaltung ihrer vorgärten - besonders in Neubausiedlungen -
immer öfter zu Kies und schoter. Die Humusschiöht wird abgetragen, der verbleibendä Grund
wird entweder mir einem undurchlässigen vlies oder einer wässerdurchlässigen Folie abge-
deckt und die Fläche wird anstatt mil Blumen und Bäumen mit Kleinsteinen ;ufgefüllt. De-rart
versiegelte Flächen schaden nicht nur dem Artenreichtum, sie beschleunigen züsätzlich das
lnssktensterben. sie wirken sich auch negativ auf das Mikroklima aus, da?ie steine die wärme
speichem und wieder abstrahlen, während Pflanzen den Boden beschatten und für Verduns-
tungskühle sorgen.
Daniber hinaus verringert sich die Fläche, die zur versickerung von Niederschlägen geeignet
ist. lnsbesondere.bei starkregenereignissen, bei denen die Niederschlagsmeng;n di; Ka-pazität
der Kanalisation überschreiten, können große wassermassen nur oberfl-ächlicli abfließen und
die öffentlichen Verkehrsflächen und privaten Grundstücke werden überflutet.
Noch ein Punkt erscheint uns wichtig: Schottergärten passen nicht zu einem Luftkurort.

FürW€ssenberg stellt sich die Frage, wie gegen den stetigen Zuwachs von Schottervorgärten
effektiv und rechtssicher vorgegangen werden kann.
Besonders attrakliv ist unserer Meinung nach ein Förderprogramm zum Rückbau
ve,schotterter Vorgäden, das sich an privateigentümer richtin.
Gegenüber den rechtlichen lnstrumenten empfiehlt es sich auch, die Bürger durch Aufklärung
und Beratung vom Sinn der Vorgärlen zu überzeugen.

Siehe hierzu Anhang: Musterflyor ,,Gdn slatt Grau,' vom Städle- und Gemelndovoöund

Mit freundlichen Gnißen

Die Fraktion
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lmmergrün
und pflegeleicht

lmmergrün Gehölze wie Buchsbaum, Stechpalme
oder Bhododendron sjnd auch im Winter grün. Zu_
sätzlich können mit einjährigen Sommerblumen das
ganze Jahr über tarbige Akzente qesetzt werden.

Stauden mehriährig, winterfesl, pfl egeleicht _
Stauden wachsen problemlos in jedem Vorgarten
und müssen nur einmal im Jahr geschnitten werden.
Zu den heimischen Sorten zählen beispielsweise
Königskerze, Veilchen, primeln oder Sonnenhut.

Storchschnabel, Thymian, Schafgarbe oder Johan-
niskraut sind Bodendecker und im Garlen beliebte
Helfer, weil sie das Unkraut begrenzen und ihm
nur wenig Platz lassen. Das minimiert den pflege-
aufwand.

Verschiedene Mulcharten aut den Gartenbeeten
verhindern ein Verschlämmen und Verdichten des
Bodens. Der Boden kann so mehr Wasser aufneh-
men und besser halten. lm Sommer müssen solche
Beete seltener gegossen werden.

Gerne beraten r,ylr Sle rund um die Vorteile
lhres grünen Vorgartens:

Herr/Frau Vorname lvlustername
Telelon: 0000 / 0OO OO OO

E-Mail: mustername@mustersladt.de

Herr/Frau Vorname Mustername
Telefon: 0000 / 000 O0 O0
E-lVail mustername@musterstadt.de

SladVGemeinde Muster
Straßename mit Nr.
00000 Muslerort

www.musterstadi.de
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Die Vorteile natutnaher Vorgärten

G*,r*r*"*,
A Kommunal
/ ag"ntrt tttRw

Stä.llc- und Cem.tnd.bund NnW
Kaise.swerther Straße 199-m1.
40474 Düss6ldort
w$1!.Kommunen,NRW

Kommunrl AOcntur NRW GnbH
Cecili€naltee 59, 40474 Düssetdod
ww KommunatAgentur NRW

Ein grüner Vorgarten muss nicht viel Arbeit machen.
Es gibt eine Vielzahlan heimischen pflanzen, die
nur ein Minimum an Pllege brauchen.
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Begrünte Vorgärten -
für ein besseres Mikroklima

ln Zeiten des Klimawandels wird das Mikroklima in
Städten und Gemeinden immer wichtiger. Vorgärten
spielen dabei eine ganz zenkale Rolle. Sie beein-
tlussen Temperatur, Luftfeuchte und Trockenheit in
unserem direkten Lebensumleld.

Auch in unserer Stadt wird es zukünttig mehr heiße
Tage und mehr Starkregen geben. Mit naturnahen
Gärlen können Sie mit geringem Aufwand viel bewir
ken und sich gegen die Folgen des Klimawandels
wappnen.

BepflanAer Boden speichert Begenwasser, das rlber
die Pllanzen verdunstet. Die Folge: Ein klimatischer
Ausgleich, bessere Luft und angenehme Kühle im
Sommer. Ein natürlich bewachsener Vorgarten schatft
nicht nur ein buntes Paradies lür lnsekten und Vögel.
sondern schützt auch das Haus vor überschwem-
mungen.

Anders bei Kies und Schotter. Das Gestein heizt
sich unter Sonneneinstrahlung auf, Tiere finden
keine Nahrung, Reqenwasser kann nicht versickern

Schottergärten -
vielfach überschätzt

Heule muss alles schnell gehen und soll nur wenig
Arbeit machen. Auch im Vorgarten. Daher entschei-
den sich viele Eigentümer für eine Lösung aus Ge-
stein. Dabei wird oft Mutterboden abgetragen und
wasserdurchlässiges Vlies oder Folie verlegt. Das
sollverhindern, dass im Vorgarten Unkraut wächst.
Auf dem Vlies werden dann meist Kies, Steine oder
Schotter verteilt. Formgehölze sollen die graue Fläche
verschönern.

Was viele nicht wissen: Schottergärten machen
auf lange Sicht sogar mehr Arbeit!
Denn Unkraut, Algen, Flechten und l\4oose siedeln
sich auch auf Steinen an. Kies und Schotter davon
zu belreien, ist vjel autwendiger, als ein mit Stauden
besetztes Beet zu säubern. Weil der Boden abge-
deckt ist, kann im Schottergarten außerdem kein Re-
genwasser versickern. Das Wasser fließt direkt in die
Kanalisation oder staut sich an der Hauswand. Bei
lang anhaltendem Niederschlag oder Slarkregen
kann das zu Überllutungen fllhren. lm schlimmsten
Fall dringt das Wasser ins Gemäuer ein.

Ein Garten voller Farben
und Leben

Ein naturnah angelegter Vorgarten schafft Freiraum
und Lebensqualität für l\,lensch und Tier. Als intak-
les Ökosystem trägt er dazu bei, die Artenvielfalt zu
erhalten. lnsekten, Vögel und Kleintiere freuen sich
über Lebensraum.

Viele lnsekten sind inzwischen vom Aussterben be-
droht, weil sie keine Nahrung mehr linden. Schon
eine kleine Wiese mit Blumen und Kräutern ist für sie
ein Paradies. Dort finden Sie Blüten und Behausun-
gen. Schmetterlinge, Bi€nen und Hummeln sind für
unsere Umwelt unverzichtbar. Sie bestäuben unsere
Obst- und Gemüsepflanzen und locken Vögel an.

Ein kleines Garlenparadies kann mit einer farben-
frohen Bepllanzung auch den Menschen Freude
machen. Es bietet Erholungsraum und lädt zum
Verweilen und Entspannen ein. Von einem natur-
nahen Vorgarten profitieren alle.
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Die Fraktion

Wassenberg. deq 11.03 2021
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Stadt Wassenberg
Bürgermeister
Marcel Maurer

Roermonder Stra ße 25-27
41849 Wassenberg

Antrag auf öffentlichen Trinkbrunnen in $/assenberg

Sehr geehrter Hen Bürgermeister,

die Fraktion Krethi & Ptethi / DtE LINKE im Rat der stadt wassenberg stellt hiermit folgenden
Antrag nach § '17 der Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschülse der Stadt
Wassenberg:

Der Rat möge beschließen, die v_erwartung zu beauftragen eine übersicht zu mögrichen
standorten und den Kosten zur Einrichtung und lnstan-dhaltung eines öffenflichän
Trinkbrunnens im Stadtzentrum, nahe Roßtorplatz, zu erstelleni Sofern sich
entsprechende standorte ergeben, soll folglich ein Trinkwasserbrunnen installiert
werden.

Begründung:

Alljährlich rufen die vereinten Nationen zum weltwassertag am 22. März auf . Das Motto des
Weltwassertages 2020 war: Wasser und KlimaschuE

Trinkwasser aus der Leitung ist das am strengsten kontrollierle Lebensmittel in Deutschland.
Es ist gesund, preiswert, umweltschonend und nahezu überall verfügbar. es ist ioiäi-verrügbar
und kommt aus der Leitung nahezu ohne Energieaufüvand für den Tiansport beim Endver--
braucher an. Zudem ist es stets frisch, während Wasser in Flaschen ggf. wochenlang
transportiert und gelagert wird, bis es getrunken wird. Dennoch konsuÄieren die Meischen in
Deutschland viel zu häufig Wasser in Plastikflaschen.

lm Bereich der eigen-en Wohnung hat es jeder selbsl in der Hand, auf Leitungswasser
zuruckzugreifen. lm öffenUichen Raum können Trinkbrunnen Abhilfe schaffen-.

Was hat die Stadt Wassenbeig davon?

- Die Einrichtung öfientlicher Trinkbrunnen dient der Fürsorge ftir Gäste und Einheimische
gleichermaßen. lnsbesondere Kinder und ältere Mitbürger-müssen bei Hitze im sommergenug trinken. Wassermangel führt zu Dehydratation mit schwerwiegenden
gesundheitlichen Risiken wie Kreislaufprobiemen, ven rintheit und wiiteren Folgen eines
gestörten Wasser-Elektrolyt-Haushalts.

- Trinkbrunnen laden zum Venveilen ein. sie steigem die Aufenthartsquaritär im stadtzentrum
und erhöhen damit die Attraktivität der Tourismusstandorts wassenbers (.. B. ai;ilieg;;-
den Premium-Wandenrveg "Birgeler Unvald,,).

- Trinkbrunnen tragen zur Mülvermeidung bei, indem die Notwendigkeit zur verwendung von
Plastikfl aschen verminderl wird
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Die Fraktit

Wo könnten Trinkbrunnen entstehen?

Geeignete Orte sind PläEe mit hoher Publikumsfrequenz, die zur Rast und zum Verweilen
einladen. Mögliche Orte wären aus unserer Sicht:

o Roßtor - Platz
o Pontorson - Platz
o Marktplatz Efield
o MärktplaE Birgelen
o Mehrzweckhalle Ophoven

Mit freundlichen Grüßen

Die Fraktion

EU.und Bundespolitik wollen mit rrinkwasserbrunnen den öffenflichen zugang zu Trinkwasser
verbessern.
Schon nach der lnitiative der Bundesumweltministerin zur plastikvermeidung erhielten viele
wasserversorger von der Lokarporitik den Auftrag, ihr Leitungswasser Bürgä, Radfahrem,
Wanderern, Tourislen und anderen Bevölkerungsgruppen anlubieten. Daiu sollen sie
Trinkwasserbrunnen bzw. wasserspender errichten und betreiben. Derartige frei zugängliche
und kostenlose Trinkwasserangebote sieht auch die neue EU-Trinkwasseriichflinie ior.lDle
Mitgliedstaaten sollten den allgemeinen zugang zu sauberem wasser in der EuropäiscÄen
union tördern und- zugang zu wasser in städten und öffenuichen Einichtungen ierbessem,
und zwar durch die Einichtung von frei zugänglichen Tinkbrunnen, soweit dies technisch
möglich und verhältnismäßig ist', heißl es im Beschluss des Europäischen parlaments zu
,'Neue Regeln für besseres Trink\ryasser und zur Verringerung von prastikmüfl". Ausgangspunkt
war die europäische Bürgerinitiative Right2water, die v;n i,7 Miflionen unterschriftön - '

unterstütz, den freien zugang zu Trinkwasser für alle Bürger forderte. Auch wenn die EU-
Trinkwasserrichtlinie noch auf ihren letztendlichen Beschlüss wartet, so oarf nach oei Einlgung
im Trilog-Verfahren der davon ausgegangen werden, dass Forderungen nach öfien ich
zugänglichen Trinkwasserbrunnen zunehmen werden. - zumal angeJichts der letäen Hitze-
Sommer
Da kommen Trinkwasseörunnen auf dem Markt oder auf anderen öffenfliche plätzen
womöglich gerade recht. Und wer könnte schon "nein,,sagen, wenn die Kosten nicht den
Stadtsäckel belasten, sondern vom lokalen Wasserversorger getragen werden.

Eine Kommune darf wasserversorger mit Errichtung und Betrieb des Brunnens beauftragen,
muss dafür aber bezahlen. wasserversorger müssen kostendeckend arbeiten. lnsoweit ät es
nur folgerichtig, wenn sie hierbei auch die Kosten für die Trinkbrunnen im Blick haben, die sie
für die Kommunen errichten. Nicht immer übernehmen die Kommunen die Kost6n oder lassen
sich diese über Crowd-Funding oder über Sponsoren^/ereine decken.

Darf eine Kommune von einem wasserversorger die Errichtung eines Trinkwasserbrunnens
überhaupt verlangen. um es vorweg zu nehmen: ja, sie darf eJunter bestimmten umständen
und zwar dann, wenn sie dafür einen marktüblichen preis bezahlt. ,,Die Gemeinde kann ihren
Wasserversorger im Wasserkonzessionsvertrag zur Errichtung und zum Betrieb von
Trinkwasserbrunnen verpflichten. Hierfür muss die Kommune dem wasserversorger jedoch
gemäß §- 6-Abs. 3 b) KAEAnO ein angemessenes marktübliches Entgelt entrichte-n,
anderenfalls liegt ein verstoß gegen das Nebenleistungsverbot des §o nos. t KAEAno vo/,.

wassenberg ist bisher ein weißer Fleck auf der Trinkbrunnen-Landkarte. Das sollte sich
ändern.

Ftng ltilqlr.".gyf der VeMattung hat es bisher nicht gegeben. Deshalb ergreifen Krethi &
Plethi / DIE LINKE die lnitiative und forderen die stadt äuf eine planung fü-r öffenfliche
Trinkbrunnen erstellen lassen. Die Ziele ist dabei, das Stadtbild aufzuwärten, auf die
zunehmenden Hitzeperioden zu reagieren und die Aufenthaltsqualität für Besucher zu
verbessern.
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Die Fraktion

Wassenbetg..le n 22-O3 -2O21

Fragen an den Bürgermeister nach sl9 GO

Sehr geehrter Herr Bürgermeister

mit Erstaunen haben wir die Tagesordnung der nächsten Ratssitzung zur Kenntnis
genommen. Kein einziger Fraktionsantrag, egal von welcher Fraktion, ist hier aufgeführt.
Es sollen lediglich Entscheidungen der Venaräftung durch den Rat abgesegnet wirde.

Als Neulinge im Rat fragen wir uns:

. Warum werden denn Fraktionsanträge, die aufgrund von Anregungen aus der
Bürgerschaft gestellt wurden, im Rat nicht zeitnah besprochen und entschieden?. Wie viele unertedigte Anträge oder Anregungen liegen lhnen vor?. Gibt es eine Liste vorliegender und bisher unbehandelter Ankäge?. 
!V3ll sollen denn dringende/wichtige Anträge (2.B. Fahrradwele, Griflplätze,. Trinkbrunnen u.s.w) im Rat besprochen und entschieden werden?

Als Neulinge haben wir das Gefühl das hier einiges auf "die lange Bank', geschoben
oder von der Verwaltung nicht zeitnah vorbereitet wird.
Das ist nicht unser Verständnis von Ratsarbeit und Demokratie.
Die scteinbar schwerfällige Arbeitsweise der Venrraltung und des Rates führen zu immer
mehr Politikverdrossenheit in der Bevölkerung.
Es sollte doch möglich sein, dass sie im Rat die vorliegenden Anträge/Anregungen kurz
vorstellten und ihre Bearbeitung bis zu einem bestimmten Termin zulichereÄ. -
Wir weisen hier ausdrücklich auf die Möglichkeit des §1 Abs. 1 der GO für Rat und
Ausschüsse hin.

Wir bitten doch um eine kurzfristige Beantwortung unserer Fragen.
(am besten per Mail)
Sollte es gute Gründe für die bisherige Vorgehensweise geben, die wir als Neulinge
nicht kennen, hören wir uns diese gerne an.

Stadt Wassenberg
Bürgermeister
Marcel Maurer

Roermonder Straße 25-27
41849 Wassenberg
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Mit freundlichen Grüßen

Die Fraktion
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/nlry€ 44
Samira Schlösser

Von:
Gesendet:
An:
Cc:

Betreff:

Marcel Maurer
Montag, 22. März 2021 11:29

Vieten-Grafik@t-online.de
Willibert Darius; Samira Schlösser

Aw: Anfrage der Fraktion Krethi & Plethi / DIE LINKE

Sehr geehrter Herr Vieten,

ich nehme Bezug auf lhr Schreiben vom 22.03.2021

Das Verfahren, wie mit gestellten Anträgen der Fraktionen umgegan8en wird, richtet sich nach der
Geschäftsordnung des Rates und seiner Ausschüsse sowie der zuständigkeitsordnung für die Stadt Wassenberg.

Daraus erBibt sich grundsätzlich folgender Ablauf

1. Die Anträge der Fraktionen werden in der auf die Antragstellung folgenden Ratssitzung unter dem TOP

,,Mitteilungen des Bürgermeisters" bekanntgegeben.
2. Die Anträge werden sodann in die Bearbeitung des zuständigen Fachbereichs gegeben. Sobald eine

,, E ntscheid u ngsre ife" gegeben ist, wird der Antrag zur TaBesordnung des Fachausschusses gestellt, dort
beraten und ggf. beschlossen, mit der Folge, dass ggf. nach der rechtlich vorgegebenen Beratungsfolge der
Antrag in der nächsten RatssitzunB zur Tagesordnung gestellt wird.

3. Aufgrund der Vorgaben der Corona-Schutzverordnung hat die Verwaltung aufgrund nicht stattgefundener
Ausschusssitzungen entgegenkommender Weise einige Anträge - auch der Fraktion Krethi & Plethi/DlE
LINKE - unmittelbar im Rat zur Abstimmung gestellt. Dies schien insbesondere z. B. bei den zur Abstimmung
gestellten Anträgen auf Anschaffung von Filter- bzw. Belüftungsanlagen sachdienlich.

4. Entschieden verwahre ich mich gegen haltlose - und offenbar auf manBelnde Sachkenntnis gestützte -
Behauptungen, Anträge würden ,,auf die lange Bank" geschoben bzw. die Verwaltung arbeite schwerfällig.

Mit freundlichen Grüßen

Ma rcel Ma urer
Bürgermeister

vvon: 
Vieten-Grafi k@t-online.de <Vieten-Grafi k@t-online.de>

Gesendet: Montag, 22. Merz2OzL 07:26
An: Marcel Maurer <maurer@wassenberg.de>

Cc: Samira Schlösser <samira.schloesser@wassenberg.de>

Betreff: Anfrage der Fraktion Krethi & Plethi / DIE LINKE

Priorität: Hoch

Anfrage der Fraktion Krethi & Plethi / DIE LINKE
als PDF im Anhang.
Wir bitten um Eingangsbestätigung.

Mit freundlichen Grüßen

im Auftrag der Fraktion
Frank Vieten
Fraktionsg€sdläfl slührer
Krethi&Plethi/ Die Linke
im Rat d6r Stadt Wassenberg

1
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CIIRISI'I-ICH DEMOKRATISCHE IJNION DT]UTSCHLANDS

Fraktion im Rat der Stadt Wassenberg

(

FraktionsvorsiEender

Gesdfis§eüe: Raüla s zirmer
Telebn: (I2/(? l1W 71

Stadt Wassenberg

c 2 3, t{irz 2021

unYY.cdu-üesserberg de

Bürgemeisler der Stadt Wassenberg

Roermonder Straßc 2*27
41&49 W6senberg

/

Wassenberg, den 21 . Mätz 2021

Antrag zur AnOerung der Stallplätse in Wassenbarg yor dem Gabäude Gre{€orhard§traßo
33 ( Parf-Apotheke)

Sehr geehrter Hen Bürgermeisler,

die CDU FraHion im Rat der Stadt Wassenberg beantragt,

den Wegrall eines Stelldatres unmitelbar am Grünbeet / an der
öfientlichen Verkehrslläche im Bereich vor dem GeMude Graf-
Gerhar+Straß€ 33, Wassenberg (Park-Apotheke)

Beoründuno:

Die Sicmm€lk$keit von Verkehrsteilnehmem, db die Graf€erhard§faß€ aus Ricfiturg Heinsberg
kornmend befahren, in den Warlebereich der FußgärEer am dorl vofiandenen Übergang ist
insbesondere dann ausgescfilossen beziehungslveise stark eingesctrränh, rrenn Fahrzeuge den
vorbenannten StelldaE nuEen. Dies gih umso mehr, wenn es sich um LieHahrzeuge,
Kastenwagen oä. handelt. Die problematische und daher zu ändemde Situation ist auf dem
beigefügten Foto zu erkennen.

Verkehrsteilnehmer erkennen auf dem Gehrcg wartende Fußgänger nicht oder zu spät, so dass
vermeidbare

Mil
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Anktg l«

CIIRISTLI('H DEMoKRATISCHIJ TINION DET'TSCHLANDS

Fraktion im Rat der Stadt Wassenberg

cDuF,rlFr . Rdrüir St 2+4!$49 !r!6.rnas

Bürgermei§er der Stadt Wasenue/

Roermonder Strab 2U27
41&49 Wassenberg

Stadl Wassenberg

.c 2 3. t{ärz 2021

Gesaträffsstdle: Rdlals Zimmel
Tel€lon: @432 lN 71

lrüerrEl: wtü cdlrass€nberg.de

Wassenberg, &n 21. Mätz 2021

Antrrg .uf Errcucrung der FahÖehn xrrtGrEr sÜaB€ (sblnkirchcn nech Krrtcn bi3

Ruöräcke) eitEchließli.:h Neubau eines Radtregs

Sehr geehrter Hen Bürgermeister,

db CDU Fraktaon im Rat der Stadt Wassenberg beantragil,

der Rat der Stadt Wassenbe€ mögs beschl.eßen, db Fahrbahn
der Gemeindevetttndungsstraße von §einkirclpn nach Karken
(Karftener Straße, bis zur Rurbdcfie) zu erEuetr und um einen
Raöreg zu ergänzen. lm Sinne einer Kostenodimierur€ und eines
einheiüidEn Ausbaus bis zum Ort§€ingarE Karken soll eine
Abstimmurxl mil der Stadt Heinsberg erfo§en-

Beorunduno:

Die Karkener Sü.aß€ is eine insgesamt 1,5 km hnge, vielbe{ahrene Ctmeindeverbindungsstraße
von Steinkirchen nach Karken. 6is zur Rurbrücke (€fira auf halber strecke) liqrt db straß€ auf

Wassenberger §adtget bt. Ab Rurbrücke bis zum OrtseingarE Karken ftlllt die Straßenur erhaltung

in die Zuständigkeit der Stadt Heinsberg. Um auf Altemativstrecten nach Kärken 2u g€larEen,

wären die Routen über Kempen beziehungsvyeise über die Niederlande um ein Vlelfaches länger.

Wegen des dadurch bedingten starr(en Fahrzeugvertehrs ist die Fahrbahn in äußerst desolalem
ZuJtand und die Fahrbehnbankette zerfahren. Dadurch bedingt kam es in der Vergangenheit bereits

mehrfach zu Beschäd§urBen an Fahzeugen, so dass sich die Stadt Heinsberg bereits veranlasst

sah, fiir ihren Teilabectrnitt mitlels Beschilderung vor Straßenschäden zu waß|en und eine

Geschwindigkeitsbeschränkurp von 50 km/h anzuordnen

lm Zr.rge einer Fahfbahnemeuerung sollte sinnvoltglu,eise zugleich dem zunehmenden
Radto.rismgs dahingehend Rechnung getragen !|erden, dass zugbidl ein einseit(Ier Rachleg

angelegt werden soltte. Dies würde die SichertEit der zunehmerden Zahl an Fahnadtouristen
Oentlir*r ernOnen, die die vorhandenen (Premium-) Radil'anderurege - unter anderem entlang der

Rur- nutzen urd dbse Straße befahren. lnsbesondere an Zeiten von hochg*ecrlsenen, bis zur
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FahrbahnbaatGüe reidl€rden Maispffarzen bergen db unobersicfitidEn Kurven ein enonnes
Gefahrenpoter ial.

lm Sinne einer Kostrenodimierung und eines einheitlictlen Ausbaus der gesarnten Wegstrecke von
Steinkircfpn tis Karkefl sollle ein Ausbau in enger AbstimmurB mit der §adt Heinsberg erfo§en

Mil Grußen

Frakionsvorsitzender
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CIIRISTLICH DEM0KRA |ISCHII tINION DETJTSCHLANDS

Fraktion im Rat der Stadt Wassenberg

Co(}fr&.n . Re.nsr&r-S ?+zl: atg{Lwq§4llefS Gesd'nis.{cl6 j Ratha.ls zirlmer
Telcto !: (P«i2 ,,+9OO 74

lnteflEt: sYa.cüJ{6serüerg de

Bü€ermeister der §adt w""t ngd

Beorunduno:

Stadl Wassenberg

.: ?3.14än 2021

W§senberg, hn 21. März2O21

Sehr geehrter l-len Bürgermeister,

die CDU Fraktion im Rat der Stadt Wcsenberg beantragt,

dass der Rat beschlbßt, dass der Bürgenneister den Kreis
Heinsberg als §raßenbaulastträger der Martinusstraße,
Wassenbeq aufiordert, verkehrssichernde Maßnahmen im Bereicft
der Querungshifte an der Kindertag6süne Steinkirchen
vorzunehmen.

Eltem und Kinder insbesondere aus Stdnldrchen und OPhoven, die zu Fuß oder mit dem Fahnad

den städtischen Kindergarten SteinkirctEn eneiclpn rnöcfüen, können dies gefahrlos tun, ohne die

Martinuss{raß€ überqgeren zu müssen. Aus Rachtung Efield kommend ist jedoch lediglidl ein Ra&

und Gehweg auf der dern Kindeqarten gegenüber liegenden Straß€nseite vorhanden. Zwär ist für

ae OU.rq,,;-rB der Straße Ue.eits eine. QuerurBshilfe angelegt worden; diese ist iedoch fijr
Fanzeugführer 

-nur 
uruureictrend als solche erkennbar. Auch aufgrund der recfit nah en dle

Fahrbahi heranreichenden EinfrbdurE des Nachbargrundsttlcks etkennen Fahrzeugführer erst

sehr spät, rvenn sich Eltem urd Kinder vom Grundstück des Kindergartens aus auf die

Querungshilb zuberregen (Siehe beigefugte Fotos). Gerade wenn vorauslatrfende oder

vorausfährende Kinder sich unvermitteh aus dem (Sicht-) Schu? der berrachsenen Zaunanlage des

Kindergartens auf die Querungshitfe zubewegen, bestUnde ftir Fahrzeugfuhrer kaum eine Chance,

die Gefahrensituation rechtzeitE zu erkennen

Der Kreis Heinsberg sollte daher autefordert werden, verkehrs§ichemde Maßnahmen im Berebh

der Querungshilfe vorzunehmen.
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ln Behacfit kqnmen dabei insbesondere eine Beschilderung, die Fahrzeugfr)hrem bereits früizeitig
signalisaert, dass hier Personen die Fahrbahn queren könnten, sowie die lnstallation von zum
BeisFiel rot-*eißen Pollem am Rand des Rad- und Gehwegs im Bereicfi der Querungshitfe, so dass
sie als solcfprriberhaupt besser von Faheeugführem wahrnehmbar ist.

freunf licfien,pru llen
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Fraktionsvorsiaender
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CHRISTLICH DEMOKRATISCHE I.'NION DEUTIiCHLANDS

Fraktion im Rat der Stadt Wassenberg

t
lnternet wvY.cü.Fss€rüee.de

Kunst, Kultur und gcmbH
Herm Laaser

Wassenberg, &n 21. Mätz 2021
nachrichtlictr Hefm 8ügermeaster Marcel Maurer

Antrag zur Erarbeiü,rng eine3 KonzepE zur Einführung einor }Ya3senbcrg Cerd zur
Unte6tälzung des lololen Einzelhandeh und der Geltrooo.ni€

Sehr geehrter Hen Laaser,

ab Vertreter der CDU-Fraktion im Beirat der Kunst, Kultur und Heina@ge Wsenberg gGmbll
beantragen wir die Erarbeitung ernes Konzepts zur EinführurB einet Wassenbetg Card anr
Unter§t lzurE des lokalen Einzelhandels und der Gastronomie durcfi die Kurst, Kuhur und
Heimatpflege Wassenberg gcmbH.

Beqründuno

Die Coron+Pandemb und der anhaltende Lod(down hinterlassen ertEuiche Spuren bei der lokalen
Wrtschafi, insb€sondere der Einzelhandel sowie db Tourismus- und Gastronombbrancfie lek en
besonders urier der derzeit§en Notlage. De CDU Franion hat mit der Stundung der Garerbesteuer
bereits versucht, ein Zeidten s€itens der Lokalpolitik zur UnteßlüEung der Wirtschan zu seEen.

Mil Blic* auf die Wedereröfinurg nacfr dem Lockdown ist nun die Zeit für weitere Maßnahmen der
Wirtschaftsförderung der bkakrn Betrbbe des Einzelhandels und der Gasfonomi€ gekommen. Dies
soll im Fo§enden durch da PrcreH einer Wsssenöerg Catd angedoßen werden. Es ist die
Überzeugung der CDU Fraktion, dass db Bürgerinnen und BÜrger der §adt Wassenberg
insbesondere durcfi die Corona§ituation eine gesteigerte Bereitschafr besitzen, das bkake Angebot
der Wrtscfiafi zu nuEen und damit die Betrbbe vor Orl zu unterst[.rEen.

Um diese Bereitscfiafl zu fokussbren, soll über die Kunst Kultw und lleima§flege gcmbH das
Konzepl für eine Was*nD€q Cad erarbeitet werden. Eine solche Ka.te könrte als Gutscheinkarte
fur lo*ale teilnehmende Betrbbe furBieren und den Cashfrow in db tMrG.fiafr vor Ort erhÖhen.
Bürgerinnen und B0rger r rären in der Lage, diese GutsclEankarte erüredeI als Ge€chenk oder für
den Eigenbedarf zu enf,erben und lokal einzusetzen. Gegebenenfulls könnte das Konzept aucft
Anre-trsysteme über d6 Samrneln von Punkten und das BeEitstellen von VergünstQungen
beinhahen. Zur Einftihrung einer solcfEn Wassenbelg Cad ware im Komept beBits eine
angemessene Werbekampagne zu berücksichtilen, die der Ur erstütEung der lokabn Wirtschaft
b€sonders in (post, Corona-Zeiten Rechnung trägt.

Stadt Wassenberg

q 23. Uän 2021
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Die CDU Fraktion erhofft sich mit dieser Maßnahme ein Zeicfpn filr db UnterstüEung der kleinen
und miüelständischen Betriebe des EirEelhandels und der Gastronomie zu seEen, die von der
Corona-Pandemie und ihren Fo§en besonders getrofien wurden.

Mit heundlictpn Grüßen

Rainer Peters Silke Vteten

(Milgliecler des Beirats der Kunsl, Kultur und l-bima@ege Wassenberg gcmbH)
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Aa dco Bllrgcrmcirter Hcrta Muccl Meurcr
uud den VordtrcDdlD der
Kultur- uld $orteusscbus Hcrra hcbco Ciocr
Roermodcr §raßc 2$?7

Stadt Wassenbrerg

g 2 t. l{ärz 2021

Wasscnberg, 22.03.2021

Schr gcchrter Hcrr Bürgermcistcr Maurer,
Sehr geehrte Damen und Hcrrcn dcs Rates der Stadt Wassenberg,
Sebr geehrte Damen und Herren des Kultur- und Slortausschusses,

dic [tektioaco SPD, FDP uod Hhdris 9O/Di,a Grllocn rtrll,au eiacu gcmciasamcrl
erw.ittrtcE Antr.g rur Skatc-Aal,egc ao dcn Rat dcr §adt Warrcsber& anr Bcratung im
Kulhrr- uad $ortaurschusr aLr Egäazuag arm Aatreg dcr fYaktioa Krethi&tlethi/Di,e
Liaka voo O9.122020.

Dic Vcrweltuog wird beauftrag( zcttuah eil Konrcpt nrr Rcaovicrung, Ewelterung uod
AttraktivieruDg dcr Skatc-Aalage auf dcm erwritartca Schulgcländc dcr Be§-Reit-
Geeaotrchula an crubcitcn uad dcm Auschu§ voranl,agea- Bei dcr KonrepLntwicklung
aiad dic hgcDdltc,bln eianbcdcbco- Darüber hilaur mögc dic Verwaltrng prlifen, ob
sich eiu weitercs Gcläadc nrr Errritcruag dcr Aagcbote für Skatcr aD rcltr.lcr Steuc
eigDCt

Begründuug:

I Spor0iche Aktivitätcn und BcAegnungoöglicbkeiteu sind flir die Entwicklung
lugendlichcr elemeatar. Das Skatea wüd ia Wasseobcrg schou seit 2m9 b€Eieben
(damals auf dem ehemaligen Sportgeländc ao dcr BcrgstraSc). Es hat sich
itrzryischcn ciae große Community entwickclt die - orgauisiert via Social Media -
regclmäßige Treffen und auch Wettbewerbe organisiert Es handelt sich also um
eilrD attraktiv€n fteizeitsport, dea auch auswärtige Skater gem in Wassenberg
wahrnehmcn.

2 Die ietzr vorhandene Einrichtung erweist sich als nicht mehr zwecknräßig. Ein
Gespräch mit den Skatem bat ergebe& dass aufmontierte Tbile der Skate-Anlage
an viclen Eckeu und Kanten unfallträchtig sind. So wölbca sich bcispiclsweise
witterungsbedingt Bleche oder Kanten nach oben oder sind gebrauchsbedingt
nicht mehr gefabrlos zu bcfahren.

s.!rr I voo 3 EgllrGldar, g.DdDEE r ADE e üa t?D, PDP uld EIEö!. 9OrDH. Grü@a
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Des Weiteren sind die §ogenaDnt.n ,Täble-, d-b" öe Flächen, auf denen skater
oben auf den Rampeß zum stehen kommen können, zu klein so dass die Gefahr

besteh! dass sie sich durch Aufrrall verletzen.
Auch zeigen sich vandalismusschädeu wie Graffiti-Aufbringuogen auf dea
FahrbahnJn Eine Saaieruug, im Idealfali mit Elementen aus ftbeton sowie einer
wa*erdurchlässig€n Betonfahrbahn, ist unerlässlicL

3 Zusätzlich zu den schäden an der Anlag selbst zeigt sich aucb, dass sie insgesamt

an klein dimensioniert is! um das gestiegene Bedürfois der skater'innen noch zu

befricdigcn Der abgetrennte Bereich Eit Basketbaltfeld wird kaum geDutzt u'd
köunte äurc.haus aricb an anderer Stelle verwirkllcht werden. Es ist denkbar, den

Sk",.pl"; um diese Pläcbe zu erweiteru und eine zusätdiche Anlage, z.B. fü1-sebr

iuuge'Nut cr, eiuubauen. Darübcr hi.oaus i« füt die wachsende Nutrcrzahl ein

rr"ii".", platz in der Sradt sehr überlegien3tvert. Mit einer Brachfläche, die

ung;eignet für Bebauuung ist aber trotzdem gute Verkehrsanbinduug besitzt'

Iägeu optinde Bediogungen vor.

4s[@t.nistübcrdeEsPorthiaausebgemeinschaftsbildendesEementder
trigendszene, dass aas StaätbUd po6tiv aufirerten tGnD. Dafür ist Platr zum Zuseben

irdug. Hi.tfüt stcbcn abct uui wenigc Bänke zur Vcrfügung' so dass sich. die

Zgrci55uer oder Wartende maachmal störend uad unfallträchtig in das sportli- che

äeschetren einmischen. Mit zusätzlichen Zuschauertänken kano hier ein Positiver
Effekt erzielt werden

5 Die Vandalismusschäden sind nach Darstellung der skater{ommunity, mit deren- 
Repräseutaaten wir am 11.022021 ein Gesprich geführt haben, nlcht auf diese

".lbtt -.ri"torfilbreo, sondern auf Zcitgpaosscn" die den Platz - meist in den

spaien ebeodstunden - unsachgemäß benutzen"l b mit Glasocherben vermilllen'

ü"ptiyu" oder Milllbehiilter beschädigen Die Communi§ selbst wäre sogar

beräit aiesUezäglich eine Videokontrolle hiazunch'men'

6 Eine restriktive .Vorgehensweise durcb gänzliches Einräunen' partielles. Öffnen

odcr dauernde Uberwacbung durch sEätisches Persoual empfiehlt s!9\.sie.Ue

n rrLt C, *U". ,richt. Aucb kaü die Beseitignrng voa fremdvcrursachtem Müll oder

ai",o'u."g""aeVerhiaderuogvonVaada-lisuusaichteinsaitigdenlu-ge.ndlichen

",ri"ri"gt 
-weraen. Sic verircben dies obnehi! schoa iouerhalb ibrer

wiruät 
"it""phäre. 

wir forderu hier tceativere Läsungen als Polizeieinsätze.

7 Mit Hilfe des fugendparlamentes, dass aacb Ratsbeschluss noch in dieser- 
Lgi"t"t,rtP.riode ieinC Arbeit aufneh:oen wüd, kann diese und alle anderen

"ta-aUoU"i 
Frelzeitanlage4 partizipativ weitereutwickeh werden' Wie ein

C.t-pta"l mit der Scftufätäcieti" äer 
-AeW-ne§f 

esamtschule ergab' besteht

groö"t r"t t""t" bei den lu'gettdli.hen'auf dieiem Weg proaktiv mitzugestalterL

8 laut ,,Tourismuskonzept Wassenberg-Roerdalen' (20O9) gehört.9.er.ade qel- 
Sf.t"iLu 

"rit 
zu den Atttatdionen, die äuch grenzübcrschreitend Positiv be\f,ertet

;;a-J;. (deL S. 81). W;; 
"oute -ao eiie solche Anlage, die schon so.lange

Bestand hat und auch - besonders im Sommer - in Kombination mit der

ä"J"i""ti. (Eiscafä) uud der Palklandschaft stark frequentiert wird' nicbt

aufinerten?

s.it 2@3 EgI@dE,rlEGbt E rArE e *l TD,FrPd*q-b-9Oy'LL Gt6'tD
or f:roviaorg'Urcero"O rEd lE Et'i'!Erg"t 5r'l-aLoE



VieLmehr wird - durch Hinweise von Eltern - immer deutlicher, dass es noch
mindestens einen alternativen Platz in zentraler lage geben müsste, damit durch
eine solche Entzerrung z.B. auch iüngere Nutze, sich aufeinen Skateplatz trauen.

Das gesamte Gelände rund um den Bushof wäre dafür attraktiv und könnte nach
Mäglichkeiten der mittel- bis langfristigea Realisierung abgeklopft werden. Damit
würde Wassenberg sich ein Alleinstellungsmerkmal in sportlicher Hinsicht
erarbeiten und den Nahtourismus wirksam ankurbeln können.

9 Gute Umsetzungsbispiele gibt es mit Brüggen auch in näherer Umgebung' l^Iir
schlagen daher vor, im Plaaungsprozess neben den Wünschen der Iugendlichen
und Anwohler auch auf die Fachexpertise zum Umgang mit Skateboarding z.B.

durch Stadtplaner wie Hertn Wouter Mil«nak (vgl Masterarbeit der Techaischen
Universität Dortmund von 2O14: Stadträume-Skateträume) zurückzugreifen.

Mit fteundlichen ßen

S'tr //r* 'ba-)l7l)

Thomas laag
Frakti onsvot sitzender
Büudnis 9O / Die Grünen

Raia Schiffrr"""
Fraktionsvorsitzende
SPD

Svea Müllcr-Holtkamp
Fraktionworsitzender
r.DP
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Stadt Wassenberg
Der Bürgermeister

Fachbereich Finanzen

Da/Bs

Wassenberg, den 22.O3.202!

AKTENVERMERK:

Ratssitzung 25.03.2021;
hier: TOP,,Mitteilungen Bürgermeister"

Gem. den Förderrichtlinien zum Sofortprogramm zur Stärkung unserer Innenstädte ist der Rat über

die Stellung eines Antrags auf Gewährung einer Zuwendung zu informieren.

Deshalb bitte ich in der Ratssitzung 25.03.2021 folgende Mitteilung bekanntzugeben:

Die Stodt hot mit Antrog vom 79.03.2021 eine Zuwendung ous dem Sofortprogromm zur Störkung der

lnnenstödte in NRW beontroqt.

ln Vertretun


